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01.07.2007 

Text 

Weitere Anwendbarkeit von Verordnungen 

§ 2. (1) Folgende auf Grund des Abschnitts F des MOG erlassene Verordnungen bleiben als 
Bundesgesetze für jene Sachverhalte, die im entsprechenden Jahr, auf das sich die Verordnung bezieht, 
verwirklicht wurden, weiter in Kraft: 

 1. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Gewährung einer zusätzlichen Mutterkuhprämie im Jahr 2001 
(Mutterkuhzusatzprämien-Verordnung 2001), BGBl. II Nr. 271, 

 2. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der repräsentativen Erträge der Ernte 2002 für bestimmte Produkte, die als 
nachwachsende Rohstoffe auf stillgelegten Flächen angebaut werden, BGBl. II Nr. 282/2002 in 
der Fassung BGBl. II Nr. 356/2002, 

 3. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Gewährung einer zusätzlichen Mutterkuhprämie im Jahr 2002 
(Mutterkuhzusatzprämien-Verordnung 2002), BGBl. II Nr. 452, 

 4. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der repräsentativen Erträge der Ernte 2003 für bestimmte Produkte, die als 
nachwachsende Rohstoffe auf stillgelegten Flächen angebaut werden, BGBl. II Nr. 320/2003 in 
der Fassung BGBl. II Nr. 435/2003, 

 5. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Gewährung einer zusätzlichen Mutterkuhprämie im Jahr 2003 
(Mutterkuhzusatzprämien-Verordnung 2003), BGBl. II Nr. 504, 

 6. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der repräsentativen Erträge der Ernte 2004 für bestimmte Produkte, die als 
nachwachsende Rohstoffe auf stillgelegten Flächen angebaut werden, BGBl. II Nr. 298/2004 in 
der Fassung BGBl. II Nr. 369/2004, 

 7. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Gewährung einer zusätzlichen Mutterkuhprämie im Jahr 2004 
(Mutterkuhzusatzprämien-Verordnung 2004), BGBl. II Nr. 520, 

 8. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über das Verzeichnis der Hartweizensorten, die im Jahr 2005 für die Hartweizenqualitätsprämie 
in Betracht kommen, BGBl. II Nr. 16/2005, 

 9. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
zur Festlegung der im Milchwirtschaftsjahr 2005/2006 meldepflichtigen Käsesorten, BGBl. II 
Nr. 157/2005, 

 10. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der repräsentativen Erträge der Ernte 2005 für Energiepflanzen und für 
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bestimmte Produkte, die als nachwachsende Rohstoffe auf stillgelegten Flächen angebaut 
werden, BGBl. II Nr. 208/2005 in der Fassung BGBl. II Nr. 292/2005, 

 11. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über das Verzeichnis der Hartweizensorten, die im Jahr 2006 für die Hartweizenqualitätsprämie 
in Betracht kommen, BGBl. II Nr. 310/2005 in der Fassung BGBl. II Nr. 456/2005, 

 12. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Gewährung einer zusätzlichen Mutterkuhprämie im Jahr 2005 
(Mutterkuhzusatzprämien-Verordnung 2005), BGBl. II Nr. 326, 

 13. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der Einheitsmenge für Flachs- und Hanffasern für das Wirtschaftsjahr 
2005/2006, BGBl. II Nr. 17/2006, 

 14. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
zur Festlegung der im Milchwirtschaftsjahr 2006/2007 meldepflichtigen Käsesorten, BGBl. II 
Nr. 201/2006, 

 15. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der repräsentativen Erträge der Ernte 2006 für Energiepflanzen und für 
bestimmte Produkte, die als nachwachsende Rohstoffe auf stillgelegten Flächen angebaut 
werden, BGBl. II Nr. 258/2006 in der Fassung BGBl. II Nr. 316/2006, 

 16. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über das Verzeichnis der Hartweizensorten, die ab dem Jahr 2007 für die 
Hartweizenqualitätsprämie in Betracht kommen, BGBl. II Nr. 352/2006 in der Fassung BGBl. II 
Nr. 522/2006, 

 17. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Gewährung einer zusätzlichen Mutterkuhprämie im Jahr 2006 
(Mutterkuhzusatzprämien-Verordnung 2006), BGBl. II Nr. 428, 

 18. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Festsetzung der Einheitsmenge für Flachs- und Hanffasern für das Wirtschaftsjahr 
2006/2007, BGBl. II Nr. 498/2006, 

 19. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
über die Nutzung von als stillgelegt angemeldeten Flächen zu Fütterungszwecken im Jahr 2007, 
BGBl. II Nr. 105/2007 und 

 20. Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 
zur Festlegung der im Milchwirtschaftsjahr 2007/08 meldepflichtigen Käsesorten, BGBl. II 
Nr. 124/2007. 

(2) Die Verordnung des Bundesministers für Land- und Forstwirtschaft über die Gewährung einer 
Beihilfe für Saatgut (Saatgutbeihilfenverordnung 1999), BGBl. II Nr. 109 in der Fassung BGBl. II 
Nr. 10/2001, bleibt als Bundesgesetz für Sachverhalte, die sich auf Beihilfeanträge bis einschließlich 
2004 beziehen, weiterhin in Geltung. 


